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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SG-Birkenau/Hemsbach III : SG-SandhofTV Waldh III 
Samstag, 18.03.2023, 17:30 Uhr

Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf die Mannschaft SG-Birkenau/Hemsbach III am
vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-SandhofTV Waldh III. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Willi Ströbel. Garant für diesen Heimspielsieg war
Christopher Müller, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass SG-
Birkenau/Hemsbach III dieses Match mit einem und SG-SandhofTV Waldh III mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Müller / Jenal machten mit Mäurer / Mäurer beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kornberger / Niese hatten gegen Polanek / Hayer
beim 11:6, 11:4, 11:9 keine Schwierigkeiten. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Ströbel
/ Hoffmann in ihrem Doppel gegen Stückler / Eudenbach etwas die Form und am Ende mussten sie
ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 3:1 hatte Christopher Müller im Match
gegen Zbigniew Polanek die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie.
Dennis Kornberger hatte seine Gegnerin Alexandra Mäurer beim ungefährdeten 14:12, 11:4, 11:7
insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jörg Niese überzeugte im Einzel gegen
Siegfried Mäurer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Olaf Jenal letztlich parat, um Thomas Stückler final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Hin und her schaukelte das Match zwischen Willi Ströbel und Franz Hayer, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Sönke Hoffmann überzeugte im Match gegen Ralf Eudenbach, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Birkenau/Hemsbach III und
SG-SandhofTV Waldh III. Christopher Müller besiegelte danach mit einem 11:9, 6:11, 11:4, 11:7
gegen Alexandra Mäurer einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Müller nun 6 Siege bei 2 Niederlagen aus. Es war ein langes Spiel, bis Dennis
Kornberger seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Zbigniew Polanek hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann
doch an die Gäste. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 11 Siege und 10 Niederlagen für
Polanek aus. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jörg Niese in seinem Einzel gegen
Thomas Stückler etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Stückler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Olaf Jenal bezwang Siegfried Mäurer
in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Jenal nun bei 7:4. Willi Ströbel überzeugte im
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Match gegen Ralf Eudenbach, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Ströbel nun bei 3:2, während Eudenbach bislang 9 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat SG-Birkenau/Hemsbach III in der Saison nun 11 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
25.03.2023 gegen den TTC Heddesheim II an. Für SG-SandhofTV Waldh III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die DJK Wallstadt IV am 25.03.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 20:6 geht.

 Statistik:
 SG-Birkenau/Hemsbach III

Doppel: Müller / Jenal 1:0, Kornberger / Niese 1:0, Ströbel / Hoffmann 0:1 
Einzel: C. Müller 2:0, D. Kornberger 1:1, J. Niese 1:1, O. Jenal 1:1, W. Ströbel 1:1, S. Hoffmann 1:0 

 SG-SandhofTV Waldh III
Doppel: Polanek / Hayer 0:1, Mäurer / Mäurer 0:1, Stückler / Eudenbach 1:0 
Einzel: A. Mäurer 0:2, Z. Polanek 1:1, T. Stückler 2:0, S. Mäurer 0:2, R. Eudenbach 0:2, F. Hayer 1:0


